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Für Sie unterwegs

Seit dem 15. Mai 2017 darf ich Sie, die Bürgerinnen und Bürger der Städte 
Hilden, Langenfeld und Monheim im Düsseldorfer Landtag vertreten.
Eine spannende und vor allem herausfordernde Aufgabe, die mich seitdem 
jeden Tag aufs Neue fordert und begeistert. 
Gerade die Themenbereiche Bildung, Kommunales, Gleichstellung und Kin-
derschutz liegen mir dabei besonders am Herzen.
 
Neben meiner parlamentarischen Arbeit im Landtag ist mir vor allem der 
persönliche Kontakt zu den Wählerinnen und Wählern wichtig. 
Daher ist der entscheidendste Bereich meiner Tätigkeit der Austausch mit 
Ihnen. 
Ich bin davon überzeugt, dass das Fundament guter Politik vor Ort gelegt 
wird, denn nur wer die Fragestellungen kennt, kann sie lösen.

Herzliche Grüße



Kinder und Familie

■ Ausbau und Verbesserung von Kinderbetreuung und frühkindlicher         
    Bildung
■ KiBiz-Reform 2020/2021: Verbesserung der Qualität der Betreuung;                   
    Förderung und Bewilligung von Kita-Plätzen; Entlastung der Familien 
■ Fast 4,3 Milliarden Euro fließen in die frühkindliche Bildung; 
    ein Plus (seit 2016) von 67 Prozent
■ Steigerung der Kita-Plätze um 82.500 neue Plätze
■ Handlungs- und Maßnahmenkonzept im Kinderschutz
■ Gründung der Landesfachstelle „Prävention sexualisierte Gewalt 
    gegen Kinder und Jugendliche“

■ Investitionsprogramm von Land und Bund zur 
    Kinderbetreuungsfinanzierung:
     774.251 Euro für Langenfeld, 592.758 Euro für Monheim, 695.767 Euro                    
     für Hilden (08/17)
■ Kurzfristige und unbürokratische Hilfe für Kitas; 
    „Kita-Träger-Rettungspaket“: 1.546.690 Euro für Langenfeld, 1.503.680      
    Euro für Monheim, 1.520.730 Euro für Hilden (09/17)
■ Programm „kinderstark“ für Kinderschutz: 25.000 Euro für Netzwerke in   
    Langenfeld, 38.407 Euro für Netzwerke in Monheim (08/20)



Schule und Bildung

■ Vier Maßnahmenpakete zur Verbesserung der Stellenbesetzung von  
    Lehrstellen
■ Allein der Haushalt 2022 sieht insgesamt mehr 4.000 neue Stellen vor
■ Zusätzliche Stellen für den Schulverwaltungsassistenzen sowie für die    
    Schulpsychologie
■ 20,9 Milliarden Euro für den Haushaltsplan Schule
■ Masterplan Grundschule sorgt mit 718 Millionen Euro für Stärkung  
    des Primarbereichs in NRW
■ Stärkung der Gymnasien und Einführung des neuen G9
■ Mehr Plätze und mehr Flexibilität im Offenen Ganztag für bessere      
    Vereinbarkeit von Familie und Beruf
    (Für das Schuljahr 2021/2022 ist eine Aufstockung um weitere 25.000     
    Plätze geplant; damit würden sich die Plätze auf 354.670 Plätze 
    erhöhen)
■ 60 Talentschulen ausgerufen für beste Aufstiegschancen in 
    schwierigen Sozialräumen
■ 263 Millionen Euro für digitale Endgeräte für Lehrkräfte und 
    bedürftige Schüler
■ Schulsozialindex für zielgenaue Ressourcenverteilung



Schule und Bildung II
■ Verbesserung in der Ausgestaltung der Inklusion: 
    Dabei steht die Qualität der individuellen Förderung aller
    Schülerinnen und Schüler im Zentrum der Anstrengungen. 
    Hierfür in den kommenden Jahren 400 zusätzliche Lehrstellen und     
    weitere 400 sonderpädagogische Stellen
■ Schaffung zusätzlicher Studienplätze für die Bereiche 
    Grundschullehramt und Sonderpädagogik (insgesamt 750 neue Plätze)
■ Agenda zur Stärkung der Beruflichen Bildung, um den Übergang von  
    Schule zu Beruf zu optimieren
■ 1,2 Millionen Euro für die Sonntagsöffnung von Bibliotheken
■ 4,45 Millionen Euro für kulturelle Projekte an Schulen in NRW
■ Erhöhter Ermessensspielraum für Schulen bei der Rückstellung von 
    Einschulungen (10/17)

■ 4,45 Millionen Euro für kulturelle Projekte an Schulen in NRW; 
    Hilden erhält insgesamt 13.000 Euro (03/20)
■ DigitalPakt - Sofortausstattungsprogramm Schule: 
    Hilden 177.140 Euro, Langenfeld 261.000 Euro, Monheim 278.300 Euro (07/20)
■ Kreis Mettmann: 2,2 Millionen Euro für die Ausstattung von Lehrerinnen und Lehrern  
    mit digitalen Endgeräten (08/20)
■ Investitionsprogramm für die Qualität der Ganztagsbetreuung: 
    Hilden 526.400 Euro, Langenfeld 603.100 Euro, Monheim 445.300 Euro(01/21)
■ Mehr Tablets und Laptops für die Schulen im Kreis: 
    Hilden 315.000 Euro, Langenfeld 458.000 Euro, Monheim 494.000 Euro (06/21)



Kultur, Wissenschaft und Weiterbildung

■ Seit 01. Oktober 2019 neues Hochschulgesetz in Kraft 
   (Autonomie und eigenverantwortliche Gestaltungsmöglichkeiten für     
   die Hochschulen)
■ Nordrhein-Westfalen führender Standort von Höchstleistungs- und      
    Hochleistungsrechnern
■ Digitalisierung von Studium, Lehre und Forschung in 
    Nordrhein-Westfalen
■ Aufbau von vier „Research Centern“ der Universitätsallianz Ruhr 
   (Bochum, Dortmund, Duisburg-Essen)
■ Kulturhaushalt wächst um 50 Prozent bis 2022 auf 300 Millionen Euro  
    im Jahr
■ Einbringung eines Kulturgesetzbuches in den Landtag tritt im
    Januar 2022 in Kraft
■ Land fördert Kulturangebot im ländlichen Raum mit 10 Millionen Euro



Wirtschaft, Innovation und Digitalisierung

  ■ Der Arbeitsmarkt in Nordrhein-Westfalen entwickelt sich besser als im   
    Bundesdurchschnitt.
■ 59 Gesetze und Verordnungen vereinfacht oder gestrichen 
    --> Bürokratieabbaupaket
■ Bis Ende Mai 2021 2.363 Gründerstipendien vergeben
■ Fortentwicklung der Digitalstrategie
■ Als erstes Land hat Nordrhein-Westfalen Ende 2019 eine 
    5G Mobilfunk-Strategie veröffentlicht, welche die Weichen für den   
    Ausbau stellt.
■ Nordrhein-Westfalen hat ein eigenes Institut für 
     Digitalisierungsforschung
■ Kompetenzplattform KI.NRW (seit 2018) mit den Zielen, den Transfer  
     von KI aus der Spitzenforschung in die Wirtschaft zu beschleunigen,  
     eine Leitregion für berufliche Qualifizierung in KI aufzubauen und 
     Impulse im gesellschaftlichen Dialog zu setzen. 



Energie und Klima

    

■ Mittel für Kilmaschutz und Energiewende seit 2017 auf 
    171, 1 Millionen Euro versiebenfacht
■ 2019 lagen die jährlichen CO2-Emissionen von NRW bereit 38 
    Prozent unter dem Wert von 1990 
■ Nordrhein-Westfalen geht beim Kohleausstieg voran: 
    Bis einschließlich 2029 übernimmt NRW rund 70 Prozent der 
    bundesweit zu reduzierenden Braunkohlekapazitäten
■ Ausbau erneuerbarer Energien wird vorangetrieben: 
    Ausbau der Windenergie auf 280 Megawatt damit im 
    Bundesländervergleich auf Platz 1; im Bereich Photovoltaik mit circa       
    580 Megawatt auf Platz 3
■ Die Landesregierung beschleunigt daher den Aufbau einer
    zukunftsweisenden Wasserstoffwirtschaft. Bis 2030 soll das 
    klimaneutrale Gas bereits eine wesentliche Rolle in der Industrie und       
    im Verkehrssektor spielen.
■ Im Rahmen des Wasserstoff-IPCEI (Important Project of Common 
    European Interest) werden zentrale Projekte für den Aufbau einer 
    Wasserstoffinfrastruktur und für den Markthochlauf der 
    Wasserstofftechnologien nach Nordrhein-Westfalen kommen. 
    Sowohl der Bund als auch das Land Nordrhein-Westfalen werden hier       
    Fördermittel in Höhe von etwa 1,7 Milliarden Euro einsetzen und somit     
    dem Aufbau einer Wasserstoffwirtschaft in Nordrhein-Westfalen noch     
    einmal richtig Schwung verleihen



Verkehr und Mobilität

■ Fast 600 Millionen Euro Bundesmittel zwischen 2017 und 2020 für 
    Infrastrukturvorhaben
■ ÖPNV-Offensive: Das Ziel ist, mehr Güter auf die Schiene zu bringen      
    und das ÖPNV-Angebot in den Städten ebenso wie im ländlichen Raum   
    spürbar zu verbessern. 
■ 103 Millionen Euro für den Radverkehr
■ Stetiger Zuwachs bei der Zulassung von E-Autos
■ Zahl der E-Ladepunkte verdreifacht

■ Geld für den Landesstraßenerhalt: 
    Langenfeld-Immigrath erhält 260.000 Euro für die Sanierung der 
    Kreuzung und Fahrbahn der L288 auf der Länge von 0,82 km, Monheim 
    erhält 420.000 Euro für die Sanierung der Baumberger Chaussee (L353) auf   
    der Länge von 2 km (02/18)
■ Stärkung des ÖPNV in Monheim: 139.000 Euro für den Ausbau und die 
    Erneuerung der Haltestellenschilder im Stadtgebiet bereit (09/20)
■ Förderprogramm Nahmobilität 2021: Monheim erhält 142.400 Euro 
    für die Planungskosten für den südlichen Abschnitt eines kommunalen 
   Radschnellwegs (03/21)



Landwirtschaft, Umwelt-, Natur- und

■ Neue Strategie für mehr Nachhaltigkeit
■ Nettoförderfläche für Vertragsnaturschutz konnte zwischen 
    2017 und 2020 um 27 Prozent erhöht werden
■ Verbesserung im Tierschutz: 
    Nutztierhaltungsstrategie (Videoüberwachung in Schlachtbetrieben,     
    klare Regeln für Tiertransporte, Tiergesundheits-Datenbank, 
    zukunftsweisende Haltungskonzepte in der Schweinemast)
■ Ernennung einer Tierschutzbeauftragten, als Vermittlerin zwischen  
    Landwirtschaft, Politik, Verwaltung, Zivilgesellschaft und 
    Überwachungsbehörden
■ In den Jahren 2020 und 2021 werden 132 Millionen Euro für die 
    Waldförderung insgesamt zur Verfügung gestellt.
■ Verbraucherschutz wird deutlich gestärkt: 110 Millionen Euro vom      
    Land NRW an die Verbraucherzentrale

Verbraucherschutz



Arbeit, Gesundheit und Soziales

■ 175 Studienplätze für angehende Landärzte
■ 5 Millionen Euro für den Aufbau einer Pflegekammer NRW
■ Schulgeldfreiheit für Gesundheitsfachberufe eingeführt
■ Krankenhäuser mit Rekord-Investitionen gefördert 
    (900 Millionen Euro)
■ Arbeitsschutz und Beratungsangebote gegen Arbeitsausbeutung 
    gestärkt
■ Ausbildungsmarkt in den Regionen gestärkt

Justiz

■ Seit 2017 rund 2.600 zusätzliche Stellen in der Justiz geschaffen
■ Ausbau Digitalisierung: Mittlerweile wird in der Hälfte der 226 
   Gerichte und Staatsanwaltschaften in Nordrhein-Westfalen mit der        
   elektronischen Akte gearbeitet
■ Schwerpunkt der Justiz: Verfolgung der organisierten Kriminalität
■ Weiterer Schwerpunkt: 
    Rechtliche Aufarbeitung des „Cum-Ex“-Skandals



Innere Sicherheit

■ 12.420 neue Kommissaranwärterinnen und -anwärter seit 2017
■ Ab dem Sommer 2021 können sich auch wieder Bewerber mit einem 
    Mittleren Schulabschluss für den Polizeivollzugdienst bewerben.
■ Bessere Ausstattung für die Polizei (Schutzhelme, Schutzwesten,     
    Bodycams, optimierte Streifenwagen, 35.000 Smartphones)
■ Zugleich wurden die rechtlichen Befugnisse der Polizei erweitert. 
    Mit der Strategischen Fahndung, Videobeobachtung, 
    Quellen-Telekommunikationsüberwachung sowie 
    Aufenthaltsvorgaben,elektronischen Fußfesseln und längerfristiger 
    Ingewahrsamnahme wird eine effiziente Polizeiarbeit gewährleistet.
■ Innenpolitischer Schwerpunkt: Bekämpfung der Clan-Kriminalität
■ Schwerpunkt von Polizei und Justiz: Kampf gegen sexuellen 
     Missbrauch von Kindern
■ Extremismus und Terrorismus werden entschieden bekämpft
■ Nordrhein-Westfalen ist einer der bedeutendsten Standorte für 
     IT-Sicherheit in Deutschland

■ Die Kreispolizeibehörde Mettmann bekommt 9 neue Stellen (02/18)
■ 12 zusätzliche Stellen für die Kreispolizei Mettmann (07/20)



Flüchtlinge und Integration

■ Einerseits bietet Nordrhein-Westfalen faire Chancen zur Integration  
    und eine klare Bleibeperspektive für alle, die sich gut integrieren. 
    Andererseits geht das Land unter Ausschöpfung aller 
    aufenthaltsrechtlichen Mittel gegen Integrationsverweigerer, 
    Kriminelle und Gefährder vor und führt sie konsequent in ihre 
    Heimatländer zurück.
■ Kommunales Integrationsmanagement für effiziente 
    Integrationspolitik wird mit 50 Millionen Euro unterstützt
■ Antidiskriminierungsarbeit gestärkt: Im Jahr 2020 3 Millionen Euro     
    zum Ausbau von Integrationsagenturen

■ Kommunen werden bei der Integration von Flüchtlingen entlastet: 
    Langenfeld erhält 212.751 Euro, Monheim erhält 170.116 Euro, 
    Hilden erhält 227.095 Euro (04/18)
■ 5 Millionen Euro für mehr Personal in Ausländer- und 
    Einwanderungsbehörden. Die Behörden im Kreis Mettmann erhalten dazu  
    75.000 Euro (04/20)



Heimat,Kommunales und Bau

■ Die Zuweisungen des Landes Nordrhein-Westfalen im Rahmen des 
    Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG) haben eine Rekordhöhe 
    erreicht. Im Haushalt 2022 sind über 14,04 Milliarden Euro eingestellt.
■ Landesregierung steigert die Attraktivität des kommunalen 
    Wahlamtes
■ Grundstückeigentümerinnen und – eigentümer entlastet 
    (jährlich 65 Millionen Euro)
■ Mehr als 3.000 Heimat-Schecks für lokale Ideen
■ Förderung dörflicher Strukturen im Zukunftsraum Land 
    (28,7 Millionen Euro)
■ 28 Millionen Euro für die Denkmalpflege
■ 1,1 Milliarden Euro jährlich für mehr bezahlbaren Wohnraum
■ Abschaffung des „Kommunal-Soli“



Heimat,Kommunales und Bau II

■ Gemeindefinanzierung auf Rekordniveau: 
    Stadt Langenfeld 5.280,532,45 Euro, Stadt Monheim: 4.179,785,51 Euro, 
    Stadt Hilden: 4.158.120,23 Euro (01/22)
■ Die Stadt Hilden erhält 735.000 Euro zur Revitalisierung des Stadtparks     
    und des Fritz-Gressard-Platzes (11/17)
■ 2018 erhält der Kreis Mettmann 21,8 Millionen Euro für den 
    Wohnungsbau
■ Städtebauförderung 2018: Monheim erhält 2.957.000 Euro für die 
    Errichtung des Moki-Zentrums für Kinder, Jugendliche und Familien an der    
    Heinestraße (10/18)
■ Langenfeld erhält 439.600 Euro für den Neubau eines Wohnheims für      
    Menschen mit Behinderung (12/18)
■ Der Kreis Mettmann erhält 30 Millionen Euro für die öffentliche 
    Wohnungsbauförderung (04/19)
■ Investitionspaket „Soziale Integration im Quartier“: 
    Hilden erhält 605.000 Euro (07/19)
■ St. Josef Krankenhaus in Hilden erhält 1.146.313 Euro (08/20)
■ Langenfeld erhält für die Denkmalförderung 5.000 Euro (03/21)



Sport und Ehrenamt

■ Rekordinvestitionen in moderne Sportstätten: 
    2.000 Vereine bereits gefördert
■ Jährlich 42,2 Millionen Euro Förderung des Sports
■ 24 Millionen Euro zusätzlich zur Stärkung des Ehrenamtes
■ Steuerliche Entlastung für ehrenamtliches Engagement

■ Start des größten Sportstättenförderungsprogramm NRWs  „Moderne Sportstätte“: 
■ Hildener St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1484 e.V. erhält 124.928 Euro für 
    die bauliche, energetische und digitale Modernisierung der Schießsportanlage (07/20)
■ Hilden erhält 1,5 Millionen Euro für die Sanierung des Funktionsgebäudes der 
    Sportvereinigung Hilden 05/06 (11/20)
■ Reit- und Fahrverein Hilden e.V. erhält 202.833 Euro für die Modernisierung der  
    Dachanlage (11/20)
■ Hildener Windsurfing Club e.V. erhält 57.141 Euro für einen Ersatzneubau des 
    Vereinsheims (04/21)
■ TC Stadtwald Hilden e.V. erhält 112.636 Euro für die Modernisierung 
    des Clubhauses (06/21)
■ Kanu-Club Hilden e.V. erhält 85.654 Euro für die Modernisierung des 
    Bootshauses (07/20)
■ Judo Club Hilden 1951 e.V. erhält  35.105 Euro für die Errichtung eines neues 
    Vereinsheims (09/21)



Sport und Ehrenamt II

■ ASV Ufertrampler Hilden e.V. erhalten 36.741 Euro für die Modernisierung 
    des Vereinsheims (11/21)
■ Turn- und Sportverein Hilden 1896 e.V. erhalten 14.687 Euro für die Modernisierung  
    des Vereinsheims (11/21)
■ Wiescheider Tennisclub in Langenfeld erhält 46.948 Euro für die Modernisierung 
    der Sanitärräume (12/20)
■ Langenfelder Tennisclub 76 e.V. erhält 30.000 Euro für die Modernisierung 
    der Vereinsküche (01/21)
■ Sportgemeinschaft Langenfeld 92/72 e.V. erhält 365.000 Euro für die Hallenlüftung  
    sowie Dachsanierung (01/21)
■ Luftsportgruppe Erbslöh Langenfeld e.V. erhält 77.040 Euro für die Modernisierung 
    des Vereinsheims (02/21)
■ Schwimmverein Langenfeld erhält 11.953 Euro für die energetische Modernisierung  
    des Vereinsheims (05/21)
■ Langenfelder Tennisclub Grün-Weiß e.V. erhält 21.000 Euro für die Modernisierung 
    des Vereinsheims (05/21)
■ Schützenverein Langenfeld 1834 e.V. Gegr. Reusrath erhält 86.110 Euro für 
    die Modernisierung der Lüftungsanlage (09/21)
■ Sportkegler-Langenfeld e.V. 1962 erhalten 30.046 Euro für 
    die Dachsanierung (09/21)
■ Wassersportverein Monheim erhält 69.177 Euro für den Ersatzneubau 
    der Steganlage (02/21)
■ Segelclub Monheim e.V. erhält 112.486 Euro für den Ersatzbau des 
    Clubhauses (10/21)
■ Wassersportverein Monheim e.V. erhält 145.012 Euro für den Ersatzneubau 
    des Vereinsheims mit Sanitäranlage (12/21)



Bewältigung der Corona-Pandemie

■ 25 Milliarden Euro zur Bewältigung der Corona-Pandemie 
    (NRW-Rettungsschirm)
■ Wirtschaftswachstum um 3,5 Prozent
■ Dem Programm „Extra-Zeit zum Lernen“ in NRW (bis Sommer 2022)  
    stehen 36 Millionen Euro zur Verfügung
■ Erholung für Familien mit geringem Einkommen 

■ Corona-Konjunkturpaket: Entlastung der Kommunen bei den Kosten der  
    Unterkunft (Sozialleistungsempfänger): 
    Monheim erhält 10,5 Millionen Euro jährlich, 
    Langenfeld erhält 2,5 Millionen Euro jährlich, 
    Hilden erhält 2 Millionen Euro jährlich, 
    Ratingen erhält 5 Millionen Euro jährlich (06/20)
■ „Sofortprogramm zur Stärkung der Innenstädte“: 
    Langenfeld erhält 424.789 Euro (11/20)
■ „Neustart miteinander“ Vereine können für Veranstaltungen bis zu 10.000  
    Euro Unterstützung beim Land beantragen (07/21)
■ Aufholprogramm nach Corona: Land unterstützt Jugendämter: 
    Hilden erhält 37.871 Euro, Monheim erhält 243.654 Euro, 
    Langenfeld erhält 237.378 Euro (07/21)



Claudia Schlottmann MdL  
Schul- und Bildungspolitische Sprecherin der CDU-Fraktion
Mitglied im Ausschuss für Frauen und  Gleichstellung
Platz des Landtags 1
40221 Düsseldorf

Telefon: 02118842905
Telefax: 02118843305
E-Mail: claudia.Schlottmann@landtag.nrw.de
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